
Kuratorin: Bettina Michel
TREFFPUNKT Rotebühlplatz
Rotebühlplatz 28, 70173 Stuttgart
3. und 4. Stock

Die Eröffnung findet im Robert-Bosch-Saal statt. 
Der Eintritt ist frei.

www.vhs-photogalerie.de
www.friederikebrandenburg.de
www.christinejoos.de 
www.bettinameister.com 
www.kasparthalmann.ch 
www.martinwolfwagner.com

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag 8 bis 22 Uhr
Sonntag 9 bis 18 Uhr

Dauer der Ausstellung: 22.05. – 13.09.2026
Die Ausstellung ist geschlossen: 24./25.05. (Pfingsten) und 04.06.2026

vhs-photogalerie



Begrüßung
Hannah Becker 

volkshochschule stuttgart

Bettina Michel 
Kuratorin der vhs-photogalerie

Einführung in die Ausstellung
Winfried Stürzl

Kunstwissenschaftler

Live-Musik mit
Daniel Kartmann und Joachim Staudt 

Percussion und Saxophon

Die Ausstellung zeigt in eindrucksvollen Bildserien fünf differenzierte Annäherungen an die  
schwindende Ressource Natur.

Was ist Natur? Energiebedarf, Ernährung, Freizeit und Tourismus beeinflussen zunehmend unseren  
Umgang mit Landschaft. Braucht es heute neue Sichtweisen, neue Strategien angesichts der  

„Unordnung“ einer verfahrenen Situation zwischen ungebremsten menschlichen Bedarfen und  
nachhaltigem Umweltschutz?

Sensible Naturräume wie im Hochgebirge oder in der Wüste werden wachsenden wirtschaftlichen  
Bedürfnissen unterworfen. Die touristischen Entwicklungen in der eindrucksvollen marokkanischen 
Wüste begleitet Bettina Meister seit Jahren auf ihren Fotoreisen – auch im Hinblick auf die heimische 
Bevölkerung (Desert Love). Mit der hochalpinen Architektur für die Energiegewinnung durch Wasser- 
kraft beschäftigt sich der Schweizer Architekt und Fotograf Kaspar Thalmann in ästhetischen  
Interpretationen (Bregaglia). Parallel dazu entstehen artifizielle Paradiese für Sport und Freizeit:  
In seinen Golf Scapes betont Martin Wolf Wagner die Künstlichkeit dieser kommerziellen Parks. 

Die Alternative eines respektvollen Umgangs mit Natur entwerfen die Werkserien Waidwerk und  
Der kleine Korren. In ihrer Diplomarbeit Waidwerk widmet sich Friederike Brandenburg der Gebirgsjagd 
als einem bewussten Naturerlebnis. Christine Joos hingegen porträtiert eine Kleinfamilie, die als 
Selbstversorger naturnah und nachhaltig mit Tieren und Pflanzen leben wollen.

Die Ausstellung wird kuratiert von Bettina Michel und findet in Kooperation mit dem  
FOTOSOMMER Stuttgart 2026 statt. Die Eröffnung findet im Robert-Bosch-Saal statt. 

Dauer der Ausstellung: 22.05. – 13.09.2026

Zur Vernissage der Ausstellung

KANN SPUREN VON  
NATUR ENTHALTEN
fünf Betrachtungen der menschlichen Aneignung 
Friederike Brandenburg, Christine Joos, Bettina Meister, 
Kaspar Thalmann, Martin Wolf Wagner

Donnerstag, 21.05.2026, 19 – 22 Uhr
laden wir Sie herzlich ein.

© Friederike Brandenburg


